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Bambinis 
Jahrgang 2009 und jünger 

 

Spielbericht: 
April 2015: Hervorragender vierter Platz für die G2-Jugend (Jahrgang 2009) beim Hallenturnier des TSV 

Haar 

In der Vorrunde erwies sich der FC Aschheim als schwieriger Gegner für die anderen Mannschaften der Gruppe 
A. Beim Auftaktspiel gab es dann auch gleich einen verdienten 1:0 Sieg gegen des FC Finsing. Das schön 
herausgespielte Tor wurde durch Philip Frister erzielt. Danach hatten die Aschheimer noch zweimal Pech, da der 
Ball vom Außenpfosten nicht ins Tor sprang. Beim zweiten Spiel gegen den FC Phönix München musste man 
lange einem 1:0 Rückstand hinterherlaufen. Aber dann gab es einen berechtigten 7meter, den wiederum Philip 
Frister zum verdienten 1:1 ins gegnerische Tor ballerte. Das letzte Spiel der Vorrunde gegen den Gastgeber TSV 
Haar war hart umkämpft und hätte mit ein wenig Glück durch einen Konter kurz vor Schluss für den FC A 
entschieden werden können. Aber so blieb es beim leistungsgerechten 0:0. Damit war man als zweiter der 
Gruppe A im Halbfinale und hatte nun das Spiel gegen den ersten der Gruppe B, FC Teutonia vor der Brust. Auch 
hier konnten die Jungen und Mädchen der G2-Jugend gut mithalten, mussten allerdings nach einem 
Missverständnis in der Abwehr schon nach 3 min. das erste Tor verdauen. Als dann kurz vor Schluss noch das 
zweite Gegentor fiel, war das Spiel zu Gunsten des Gegners entschieden. Mit letzten Kräften ging es zum 
Abschlussspiel des Turniers um den dritten Platz gegen den TSV Sauerlach. Auch hier kämpfte die Mannschaft 
bravourös, musste aber nach 5 min. einen Gegentreffer zum 1:0 hinnehmen und konnte diesen in der 
Gesamtspielzeit von 9 min. nicht mehr ausgleichen. 

Alles in allem ein toller Turniertag beim TSV Haar, bei dem sich der FC Aschheim für die tolle Organisation und 

die Einladung ganz herzlich bedanken möchte. Außerdem ist anzumerken, dass die mitgereisten Fans (Eltern) 

des FC Aschheim die Mannschaft mit Ihrem frenetischen Einsatz toll unterstützt haben. 

Tolle Leistung von: Luka Kruscic, Leon Deutsch, Philip Frister, Niklas Findeisen,  Jasmine Mudan, Maximilian 

Schmidt, Finn Behre, Michael Muxeneder, Diego Heinze, Moritz von Wrangel 

 

 


